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Die Gesunde Gemeinde bewegt auch 2025 die 
Schörflingerinnen und Schörflinger!

Nach dem Jubiläumsjahr 2024 gibt´s auch heuer ein 
buntes Angebot rund ums Thema „Gesundheits-
förderung“ - wir laden alle Schörflingerinnen und 
Schörflinger herzlich dazu ein!

Die nächste Natur- und Märchenwanderung für 
jung und alt auf den Häfelberg wird am 26. April 
2025 stattfinden. 
Start für Bewegungshungrige ist um 10:00 Uhr beim 
Gemeindeamt; für Genießer um 10:30 Uhr beim 
Marktwaldparkplatz.

Eine interessante „Historische Wanderung durch 
die Zeit in Schörfling“ mit Eva Lösch und Alwis Wie-
ner wird es am 18. Mai 2025 geben. 
Start ist um 14:00 Uhr beim Gemeindeamt.
Dauer ca. 3 Stunden.

„Ich mache mir mein Butterbrot - wir backen Brot 
und rühren Butter“ mit Barbara Rehbrunner. 
Für Kindergartenkinder und erwachsene Begleitper-
sonen soll am 02. August 2025 im Schörflinger Kin-
dergarten stattfinden.

Der Gesunde Gemeinde Genusslauf im Rahmen des 
Sickinger Rundlaufs startet am 15. August 2025 um 
16:50 Uhr am Marktplatz; Streckenlänge ist wie ge-
habt 3,7 km - die Durchschnittszeit zählt!

Ein Workshop „Gesunde (Weihnachts-)Bäckerei“ 
mit Barbara Rehbrunner soll am 07. November 
2025, ab 14:00 Uhr in der Naturparkmittelschule 
stattfinden.

Voraussichtlich im Oktober 2025 wird es einen 
Workshop „Fermentieren“ geben.

Im Herbst 2025 angedacht ist eine Kompakt-Infover-
anstaltung „Pflegebedürftig - was nun?“

Weitere Informationen zu den angekündigten bzw. 
sich kurzfristig ergebenden zusätzlichen Veranstal-
tungen finden sich auf der Gemeindehomepage 
unter Gesunde Gemeinde „Aktuelles“ oder durch 
scannen des QR-Codes.

Wir freuen uns auf viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer!

Tauschen, kaufen,  
stöbern

Gart ensprechst unden  
mit Karl Ploberger

zahlreiche Aussteller  

Kinderprogramm

Essen und Getränke

Sa., 03. Mai 2025

10.00 – 15.00Uhr

Schule Seewalchen

3. PFLANZEN  
TAUSCHMARKT

Neuer Veranstaltungsort!!
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Bericht und Foto: Gerhard Pommer
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Repair- und Näh - Café Attersee Nord 
– gemeinsam Geräte und Textilien 

reparieren statt wegwerfen!

Sammeln sie defekte Geräte oder schadhafte Texti-
lien für das nächste Repair- und Näh - Café, das am 
16. Mai 2025 von 14:30 - 18:00 Uhr in der Natur-
park-Mittelschule Schörfling stattfindet. 
 
Die Teilnahme ist kostenlos, es gibt selbstgebackene 
Kuchen und Brote, Kaffee und Getränke. Die Spen-
den werden für den Ankauf von Materialien und 
Werkzeug für die nächsten Repair- und Näh - Cafés 
verwendet. Das Bewusstsein, dass wir alle weniger 
wegwerfen und Rohstoffe bzw. Haushaltsgeräte län-
ger nutzen sollen, steigt.

Wir suchen weitere Reparaturhelfer- und Helferinnen, 
da die Nachfrage nach Reparaturen wächst. 
Bei Interesse bitte per E-Mail an Mag. Sabine Pommer,  
pommer@kemva.at. 

Zu-Fuß-Gehen ist ein Erlebnis und macht gesund!
Das Gehen im Alltag ist gesund und umweltfreund-
lich, aber allem voran ist es ein Erlebnis, besonders 
in unserer schönen Atterseegemeinde! Das Zu-Fuß-
Gehen gibt uns die Zeit, die kleinen Details in der 
Umgebung wahrzunehmen, frische Luft zu schnap-
pen und die Natur zu genießen. Zu Fuß lernen wir 
Orte auf eine andere Art und Weise kennen. Gleich-
zeitig haben wir dabei die Möglichkeit, mit anderen 
Menschen in Kontakt zu treten, neue Freundschaf-
ten zu schließen und gemeinsam etwas zu erleben.

Die Klimabündnisgruppe will alle Schörflinger:in-
nen zum täglichen Gehen motivieren! Ideen dazu:
Gehen mit der Gesunden Gemeinde Schörfling: 
Natur- und Märchenwanderung am 26. April 2025 mit 
dem Alpenverein Ortsgruppe Kammer am Häfelberg.

Historische Wanderung durch die Zeit in Schörfling 
mit Eva Lösch und Alwis Wiener am 18. Mai 2025, 
14:00 Uhr beim Gemeindeamt.

•	 Gehen zu den Klimtstelen und den original Mal-
plätzen von Klimt

•	 „Baden Gehen“ zum See
•	 Gehen zum Pfahlbau Pavillon Seewalchen
•	 Gehen am Kulturgenussweg Schörfling 
•	 Gehen zum nachhaltigen Einkaufen – Bio- und 

regional einkaufen gehen

Berichte: Mag. Sabine Pommer

Wie kann ich an der Energiegemein-
schaft Schörfling teilnehmen?

 
Was ist eine Energiegemeinschaft?
Eine Erneuerbare Energiegemeinschaft (EEG) ermög-
licht es, der Nachbarschaft den Überschuss-Strom 
einer PV-Anlage zu liefern. Sie funktioniert nach fol-
gendem Prinzip: 
1. Erzeugung - Solaranlagen, Windkraft, Wasserkraft 
oder Biomasseanlagen erzeugen Strom. 
2. Verteilung & Nutzung - Der Strom wird innerhalb 
der Gemeinschaft direkt genutzt. Immer noch vor-
handene Überschüsse können gespeichert oder ins 
Netz eingespeist werden. 
3. Handel & Abrechnung - Mitglieder profitieren von 
günstigeren Strompreisen oder besseren Einspeise-
vergütungen. Intelligente Stromzähler (Smart Meter) 
ermöglichen die Verteilung und Abrechnung.

Die Energiegemeinschaft Schörfling ist für den Ost-
teil mit dem Umspannwerk Vöcklabruck Nr. 7644 am 
16. April 2024 gegründet worden.

Der Probebetrieb mit drei Mitgliedern ist abgeschlos-
sen, es können nun neue Mitglieder mit PV-Anlagen 
als Produzent und Verbraucher teil-
nehmen. 
Voraussetzung ist die Mitgliedschaft 
im Umspannwerk Nr. 7644. Dies  
erfahren sie Online beim Netz OÖ 
oder durch scannen des QR-Codes. 

Anmeldung und Fragen an Mag. Sabine Pom-
mer MSc, per E-Mail: pommer@kemva.at oder  
Tel. +43 660 742 06 91.

Weitere Vorgangsweise für den Westen Schörflings
Wenn es rechtlich und organisatorisch möglich ist, 
werden wir den Westen Schörflings auch in unsere 
Energiegemeinschaft Schörfling aufnehmen. 
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L A N G E  L E I D E N S C H A F T
F Ü R  B Ü C H E R

Der April steht bei uns in der Bücherei ganz im Zeichen der Langen
Nacht der oberösterreichischen Bibliotheken, bei der wir wieder teil-
nehmen. Wir freuen uns auf das bunte Programm und zahlreiche
große und kleine Bücherfreunde, die uns besuchen. Zu feiern haben
wir aber noch etwas anderes: Unsere Kollegin Elisabeth Mayrhofer
ist seit 40 Jahren bei uns tätig. Wir baten sie zum Interview.

Elisabeth, was hat dich vor 40 Jahren dazu
bewogen, ehrenamtlich bei der Pfarrbücherei
Schörfling zu arbeiten?

  Elisabeth M.: Ich bin durch die Freundschaft mit
Ulli und Hubert Nagl dazu gekommen, weil Hubert
damals die Leitung von Anna Gruber über-
nommen hat. 

Was fasziniert dich an der Arbeit?

  Elisabeth M.: Das ist zum einen meine Liebe zu
den Büchern und zum anderen die soziale
Interaktion durch den Austausch mit den
Besucherinnen und Besuchern. Ich bin immer
wieder gerne bei der Suche nach einem
bestimmten Buch behilflich und finde ganz
allgemein, dass der Bibliotheksdienst eine sehr
erfüllende Arbeit ist. 

Was hat sich im Laufe der Jahre verändert?

  Elisabeth M.: Unvorstellbar für heute ist die
Arbeit mit den Karteikarten, die zum Jahresende
für die Statistik mit Bleistift und Rechenmaschine
ausgezählt wurden. 

Welche besonderen Erinnerungen hat du an
deine Zeit in der Bücherei?

  Elisabeth M.: Viele, wie zum Beispiel die
schönen Gespräche beim gemeinsamen
Einbinden der Bücher mit Kuchen und Kaffee.

Welche Bedeutung hat die Arbeit als
Ehrenamtliche in der heutigen Zeit?
 ...........

Seit 40 Jahren engagiert sich
Elisabeth Mayrhofer (re.)

ehrenamtlich in unserer Bücherei.
(Im Bild mit Leiterin Gerlinde

Baumgärtner.)

  Elisabeth M.: Ehrenamtliche Arbeit ist heute so
wichtig wie nie. Alles ist so schnelllebig geworden,
dass oft der persönliche Kontakt verloren geht.
Die Bücherei kann ein Ruhepol sein, der eine
kurze Auszeit vom Alltag ermöglicht. Ich finde,
dass ehrenamtliche Arbeit bereichert, nicht nur die
Menschen, denen man hilft, sondern auch einen
selbst. 

Hast du ein Lieblingsbuch?

  Elisabeth M.: Eines meiner Lieblingsbücher ist
„Der Medicus“ von Noah Gordon. Weil ich gerne
lache, gefallen mir auch die Gartenkrimis von
Martina Parker.

Fotos: © Pfarrbücherei Schörfling | Text: Birgit 
Koxeder-Hessenberger 

L A N G E  N A C H T  D E R
B I B L I O T H E K E N  A M
2 5 .  A P R I L  2 0 2 5
Die Lange Nacht der Bibliotheken ist
schon fast Tradition bei uns. Bereits
zum dritten Mal beteiligen wir uns
heuer am 25. April bei der
landesweiten Veranstaltung. Gestartet
wird um 17 Uhr mit einer interaktiven
Vorlesegeschichte. Um 17:30 Uhr folgt
der Kinofilm „Der kleine Rabe Socke“
und um 19 Uhr der Kinofilm „Checker
Tobi und die Reise zu den fliegenden
Flüssen“. Nähere Informationen finden
Sie auf unserer Facebook-Seite unter
(@OeffentlicheBibliothekSchoerfling)
sowie auf Plakaten und Flugblättern.
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2024 ein Jahr der Rekorde bei der  
FF Schörfling am Attersee

99 Einsätze und 9.900 Gesamtstunden wurden von 
den freiwilligen Kräften der Feuerwehr Schörfling im 
Jahr 2024 geleistet. Dabei wurden 3 Menschenleben 
und ein Tier gerettet. Auch im Bereich Mitglieder-
zuwachs konnten wir 2024 einen neuen Rekord ver-
zeichnen.

Am Samstag den 15. März berichtete das Komman-
do um Kommandant Daniel Ennser, im Rahmen der 
Vollversammlung, über die Tätigkeiten im Jahr 2024.

99 Mal wurden die Kamerad:innen der Feuerwehr 
Schörfling zu einem Einsatz gerufen – so oft wie 
noch nie in unserer Geschichte. Darunter 73 tech-
nische und 26 Brandeinsätze, bei welchen wir in 40 
Sirenenalarmierungen, 23 selbständige Einsätze und 
in 36 Wespennester unterscheiden.

Insgesamt wurden die Einsätze in 1.182 Stunden abge-
arbeitet, was 12 % der Gesamtstunden entspricht.

17 % der Gesamtstunden, nominell 1.677 Stunden 
wurden in die Ausbildung der aktiven Mannschaft, 
bzw. in das Leistungsabzeichen – 18 Kameraden absol-
vierten das Technische Leistungsabzeichen - investiert.

Wie auch in vielen anderen Bereichen entfällt der 
größte Anteil mit 5.507 Stunden, bzw. 55,7 % in die 
Organisation und sonstige Arbeitsstunden.

In der Jugendarbeit wurden im vergangenen Jahr  
1.513 Stunden mit einem Anteil von 15,3 % geleis-
tet. Wir freuen uns über einen großen Zuwachs bei 
der Jugendgruppe, die aktuell aus 17 Jugendlichen 
besteht. Je nach Alter werden unsere Feuerwehrmi-
nis und die Feuerwehrjugend in zwei Gruppen aus-
gebildet. 

Zwei der Kameraden absolvierten im vergangenen 
Jahr erfolgreich das  Wissenstestabzeichen in Silber, 
herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle. 

Natürlich darf auch der Spaß bei der Feuerwehrju-
gend nicht zu kurz kommen – unser Jugendbetreuer 
haben immer wieder kreative Ideen.

Die Feuerwehr Schörfling zählt aktuell 17 Mitglieder 
in der Feuerwehrjugend, 42 Aktive, 2 Einsatzbe-
rechtigte und 23 Kameraden in der Reserve, woraus 
eine Mitgliederzahl von gesamt 84 resultiert.

Im Rahmen der Vollversammlung wurden die Ka-
meraden Jonas Berger, Felix Fleischmann, Sascha 
Fleischmann und Elias Mayrhofer angelobt und zum 
Feuerwehrmann befördert.

Unser Kamerad Harald Osterkamp wurde auf Grund 
seines Einsatzes und Engagements zum Hauptfeuer- 
wehrmann befördert und erhielt die 25-jährige  
Feuerwehrdienstmedaille.

Die Medaille für seine 40-jährige Mitgliedschaft  
erhielt Kamerad Wolfgang Guger.

Abschließend überbrachten unsere Ehrengäste Ihre 
Grußworte.

Bericht und Foto: FF Schörfling
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Im Herbst stellten wir uns wieder der Herbstkonzert-
wertung in Timelkam, bei der wir nach 10 Kriterien-
gruppen beurteilt wurden. Bei dem anschließenden 
Feedbackgespräch erläuterten die drei Bewerter 
(Landes-Kpm-Stv. Thomas Asanger, Militärkapellmeis-
ter Gernot Haidegger und Andrez Kucharski) unsere 
Darbietung und gaben uns noch Tipps mit auf den-
Weg. In der Stufe B erspielten wir uns eine Silberme-
daille und feierten danach im Gasthaus Koderhold.

Am letzten Freitag vor Weihnachten veranstalteten 
wir mit der Jägerschaft Schörfling das zweite Weih-
nachtsstandl am Marktplatz, bei dem wir wieder sehr 
viele Gäste begrüßen durften. Unser Jugendorchester 
sowie ein Bläserquartett sorgten für gemütliche weih-
nachtliche Stimmung. Wir bedanken uns für euer 
Kommen und eure Unterstützung für unseren Verein!

Mit dem neuen Jahr hat Theresa Hubweber  unse-
ren Verein als Kapellmeisterin übernommen!
Am 09. Jänner übergab Bürgermeister Gerhard 
Gründl den Taktstock, ganz offiziell wurde die Über-
gabe beim Jubiläumskonzert am 05. April vollzogen!

Theresa ist 25 und wohnt in Schörfling. Die gelernte 
Bilanzbuchhalterin kommt ursprünglich aus Regau 
und spielt sowohl im Blasorchester der Voestalpine 
als auch bei der Feuerwehrmusikkapelle Langwies 
mit. Von 2019 bis 2022 absolvierte sie ihre Kapell-
meisterausbildung bei Fritz Neuböck an der Landes-
musikschule Ebensee, sowie von 2023 bis 2024 den 
berufsbegleitenden Lehrgang für Blasorchesterlei-
tung am Mozarteum in Salzburg bei Martin Fuchs-
berger. Wenn sie nicht den Taktstock schwingt, spielt 
sie Trompete.

Beim 15. Dirndlball im Gasthaus Koderhold folgten 
zahlreiche und viele junge Gäste unserer Einladung. 
Das Duo Höchtl eröffnete mit schwungvoller Musik 
den Ballabend, in der Weinbar sorgten d'Gmischdn 
für super Stimmung.
Zum ersten Mal konnte in der Vereinsgeschichte ein 
Herzerlkönig gekürt werden: Mit 114 Herzen holte 
sich Sepp Kofler den Titel.

Bei der Mitternachtseinlage unter der Leitung von 
Simone Stallinger zeigten sich unsere Jungmusiker 
von der sportlichen Seite. So wurde zu "Eye of the 
tiger" und "Bauch Beine Po" trainiert und eine exzel-
lente Kür zur Melodie von "Baywatch" und "Schwa-
nensee" dargeboten.

Wie ihr sicherlich bereits gehört habt, feiern wir 
2025 190 Jahre Marktmusik Schörfling mit einem 
3-Tages-Fest bei der Marina Kammer-Schörfling. 
Freitags wird das Atterseepokal-Spiel ausgetragen, 
am Samstag findet ein Musi-Heuriger statt und am 
Sonntag eine Seemesse mit Frühschoppen. 
Damit das Fest auch reibungslos stattfinden kann, 
benötigen wir bitte DEINE Unterstützung! 

Wer bei unserem Fest gerne mithelfen möchte, mel-
det sich bitte bei
•	 Marion Kroißmayr (Tel. +43 650 505 13 01) oder
•	 Theresa Haberl (Tel. +43 660 450 03 38)

Alternativ kannst 
Du Dich auf unserer 
Webseite als Hel-
fer:in anmelden.
w w w . m a r k t m u -
sik-schoerfling.at/
ich-moechte-helfen/

oder durch scannen 
des QR-Codes
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Wir bedanken uns für Deine geschätzte Unterstüt-
zung und freuen uns auf ein unvergessliches Jubilä-
umsjahr!
 
Zur Erinnerung: Für unsere Jugend bieten wir don-
nerstags Blockflötenunterricht im Probezimmer an.

Hast Du oder Dein Kind Interesse ein Musikinstru-
ment zu erlernen, melde dich gerne bei Marion 
Kroißmayr, Tel. +43 650 505 13 01 (Jugendreferentin 
Marktmusik Schörfling), oder Magdalena Bachinger, 
Tel. +43 676 81 42 94 54 (Jugendreferentin-Stellver-
treterin und Obfrau).

Wir laden herzlich zu unseren kommenden  
Veranstaltungen ein:

Mi, 30. April 17:00 Uhr Maibaumaufstellen
Do, 01. Mai 07:00 Uhr Weckruf (Steinbach, 

Wörzing, Moos)
Sa, 03. Mai 19:00 Uhr Florianifeier
Sa, 17. Mai 13:00 - 

21:00 Uhr
Tag der Blasmusik (Aus-
weichtermin 24. Mai)

Do, 29. Mai 09:00 Uhr Erstkommunion
So, 08. Juni 10:00 Uhr Frühschoppen Rock the 

Lake
Fr, 13. Juni ca. 17:00 

Uhr
Marschwertung in 
St. Georgen im Attergau

So, 22. Juni 10:00 Uhr Frühschoppen Dorffest 
Rosenau

Aktuelles gibt es wie immer auf unserer 
Webseite www.marktmusik-schoerfling.at 
sowie unter
Facebook 
www.facebook.com/marktmusikschoerfling 
bzw. Instagram
www.instagram.com/marktmusikschoerfling!

Ja – der SK Kammer hat sich in den letzten Jahren im-
mer mehr zu einem Zentrum für Sportlerinnen und 
Sportler aus Schörfling, Seewalchen – aber auch ande-
ren umliegenden Gemeinden entwickelt, denn in der 
Gemeinde Schörfling gibt es sportliche Betätigungsfel-
der, die es in anderen Gemeinden nicht mehr gibt. Bei 
uns in Schörfling gibt es dank der guten Zusammenar-
beit zwischen der Marktgemeinde und den Funktio- 
nären des SK Kammer erstklassige Sportstätten, wo 
folgende Sportarten wie Basketball, Fußball, Judo in-
klusive Kickboxen, Skilauf, Stocksport, Tennis und Tur-
nen angeboten werden und regen Zulauf haben. 

Aktuell hat der SK Kammer 1.957 Mitglieder – wovon 
die meisten natürlich aus Schörfling und Seewalchen 
kommen, aber auch von anderen Gemeinden wie 
Weyregg, Aurach, Lenzing etc. – die das vielfältige An-
gebot unseres SK Kammer genießen.

Als Obmann dieses Vereins denke ich, dass es in Zei-
ten wie diesen wunderbar ist, dass viele Menschen 
jeden Alters dieses Angebot nützen und so etwas für 
ihre Fitness tun und so auch das Vereinsleben genie-
ßen, denn gemeinsam – miteinander – einen Sport 
auszuüben – stärkt das Zusammengehörigkeitsge-
fühl und gibt dem Egoismus – der früher oder später 
zur Vereinsamung führt – keine Chance.

Daher bin ich auch froh, dass wir in unserem Verein 
noch so viele Idealisten haben, die in den einzelnen 
Sektionen mit viel ehrenamtlichem Engagement al-
len ihren Mitgliedern – speziell aber den Kindern und 
Jugendlichen – stets Tag für Tag, Woche für Woche 
ihre Dienste anbieten. Ich möchte mich an dieser 
Stelle bei all diesen tollen Menschen bedanken – egal 
in welcher Funktion sie tätig sind. Alleine kann man 
die vielen Aufgaben, die so ein Vereinsleben mit sich 
bringt, nicht bewältigen. Dazu braucht es Menschen 
mit Visionen, die sich 100%ig für ihre Sektion ein-
setzen und viele helfende Hände, die die geplanten 
Ideen verwirklichen. Gott sei Dank gibt es diese bei 
unserem Verein und darauf bin ich stolz. 

Einen besonderen Dank möchte ich auch unserem 
Bürgermeister Gerhard Gründl  und dem Gemeinde-
rat von Schörfling aussprechen, die stets ein offenes 

Zentrum für Sportbe-
geisterte am Nordufer 

des Attersees!

Bericht: Carmen Nöhammer
Fotos: Marktmusik Schörfling, Simone Stallinger
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Ohr für unseren SK Kammer haben und soweit es geht 
unseren Verein finanziell unterstützen.  2024 war für 
unseren Verein aber auch für die Gemeinde ein ganz 
besonderes Jahr, denn da konnten wir 2 Sportanlagen 
(Fußball und Tennis) total sanieren bzw. erneuern und 
so zwei wunderbare Sportstätten für die Sportlerin-
nen und Sportler verwirklichen. Dass dies gelungen 
ist, war sicherlich für Gemeinde und Verein sowohl fi-
nanziell aber auch arbeitsmäßig ein Kraftakt, der dank 
der vielen ehrenamtlich engagierten Sektionsmitglie-
der – aber auch sonstigen Freunden des SK Kammer 
– planmäßig verwirklicht werden konnte. 

Neben diesen zwei Bauprojekten wurde 2024 na-
türlich auch wie immer darauf geschaut, dass die 
Unkosten, die bei einem Verein anfallen gedeckt 
werden konnten. So wurden natürlich auch wie-
der diverse Feste – wie Rock the Lake, Hafenfest, 
Kirtag, österreichweites Judoturnier für Kinder am  
26. Oktober – Sport- und Tennisplatzeröffnung mit 
Rahmenprogramm usw. durchgeführt, damit sämtli-
che Ausgaben beglichen werden konnten. Dass Wo-
che für Woche natürlich das Sportangebot (Training, 
Meisterschaftsspiele, Turniere etc.) abgewickelt 
wurde – war natürlich selbstverständlich und es gab 
auch schöne Erfolge, das freut die Gewinner aber 
auch uns Funktionäre sehr.                                         

Hier ein paar markante Beispiele – neben vielen 
kleineren Erfolgen:                                                                                                             

Sektion Basketball: U14 und U16 weiblich spielen in 
der Superliga (Staatsmeisterschaft)

Sektion Judo: Gewinner des Nachwuchscups und 
dies schon zum 3.mal                                                 

Sektion Fußball: Kampfmannschaft – 4. Rang in der 
Landesliga von OÖ – U13 derzeit fast unschlagbar –  
U13 und U 14 Regionsmeister in der Halle – U 15 
Vizemeister – U12 - 3. Rang                                                   

Sektion Ski: Lorenz Petermair 2. Rang im Slalom bei 
den Ö. Meisterschaften am Ganslernhang in Kitzbühel 
und Gewinner beim weltgrößten Kinderskirennen bei 
1.400 Startern aus 24 Nationen in Zauchensee - ver-
teidigte somit seinen Titel vom Vorjahr - SK Kammer 
bei der ASVÖ Trophy 3.Rang bei 18 Mannschaften                                                                               

Sektion Tennis: 2x Meister U10 und U14 und 1x U18                                                                                     

Es ist schön, wenn solche Erfolge gelingen – aber 
wichtig für uns ist – dass die Sportlerinnen und Sport-
ler Freude an der körperlichen Ertüchtigung haben 
und so einen Beitrag leisten.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen für dieses Jahr 
2025 – aber auch für die weiteren Jahre – viel Freude 
bei der Ausübung des Sports und würde mich freu-
en, wenn Sie liebe Leserinnen und Leser dieser Zeilen 
Verständnis für unseren SK Kammer aufbringen und 
diesen auch bei Veranstaltungen unterstützen, egal 
ob als Helfer, als neues Mitglied oder bei Veranstal-
tungen als Gast. Wir freuen uns über jeden, der un-
seren SK Kammer unterstützt. Zum Schluss noch ein 
Wunsch meinerseits. Da die eigentlich älteste Sekti-
on des SK Kammer „Tischtennis“ aktuell ruht, würde 
es mich freuen, wenn sich jemand findet, der diese 
wieder ins Leben ruft. Meine Unterstützung hat er, da 
ich selbst gerne diesen Sport ausübe. In diesem Sinne 
alles alles Gute für die Zukunft – in erster Linie Zufrie-
denheit, Gesundheit und viel Spaß beim Sporteln.
Bericht: Hubert Nagl, Obmann des SK Kammer Gesamtverein
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Pfahlbau-Einbäume nicht 
mehr einsetzbar

Viele Veranstaltungen, Zeitungsberichte und Fern-
sehdokumentationen haben die Pfahlbau-Einbäume 
bekannt gemacht, sie waren die Hauptdarsteller bei 
vielen Events der letzten Jahre. Ein zerstörerischer 
Pilz hat den vor einem Jahrzehnt angefertigten 
Nachbauten der Urzeitboote in den letzten Jahren 
so schwer zu schaffen gemacht, dass sie jetzt nicht 
mehr einsetzbar sind.

Start für Projekt  „Einbäume neu“  
Für die Vermittlungsarbeit des Pfahlbauvereins sind 
die Einbäume unverzichtbar, daher wurde noch im 
Herbst ein Projekt für den Neubau der Urzeitboote 
gestartet.  „Baum fällt“, hieß es im November im For-
strevier Loibichl. Die Österreichischen Bundesforste 
fällten zwei sehr alte Tannen und stellten sie dem Ver-
ein „Pfahlbau am Attersee“ für das Projekt zur Verfü-
gung. Einer der zwei Bäume wurde bei einem starken 
Sturm vor einigen Jahren auf halber Höhe geknickt 
und erfährt mit der „Verwandlung“ zum historischen 
Wasserfahrzeug eine neue Bestimmung. 

Außergewöhnliche Tannen wurden ausgesucht
Damit ein Baum zum Einbaum werden kann, muss 
er bestimmte Kriterien erfüllen: Er darf keinen Dreh-
wuchs haben, sollte einen gleichmäßigen Quer-
schnitt haben, muss über zehn Meter astfrei sein 
und benötigt einen Durchmesser von mindestens 80 
- 100 Zentimetern. 

Forschungsprojekt mit historischen und modernen 
Werkzeugen
Wie bereits vor zehn Jahren wird der renommierte 
Experimentalarchäologe Dr. Wolfgang Lobisser von 
der Universität Wien einen Einbaum als Forschungs-
projekt mit historischen Werkzeugen herstellen, der 
zweite Baum wird als Vergleichsobjekt mit modernen 
Methoden bearbeitet. 

Die Grobbearbeitung ist heuer im September geplant, 
anschließend werden die „Prügel“ zum „Entspannen“ 
im Attersee versenkt. Die Feinbearbeitung und Fertig-
stellung erfolgt im Sommer 2026 auf der Seewalchner 
Promenade, anschließend stehen die neuen Einbäu-
me der Vermittlungsarbeit zur Verfügung.

Förster Dietmar Keck misst 110 cm

… ein alter Herr – 129 Jahresringe werden gezählt

Bericht und Fotos: Pfahlbau am Attersee
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Kameradschaftsbund
Ortsgruppe Schörfling

Anlässlich seines runden Geburtstages lud Kamerad 
Mag. Erich Kaniak zu einem Stammtisch ein. Zahl-
reiche Kameraden sind der Einladung gefolgt und 
feierten mit dem sportlichen Pensionisten seinen 
80. Geburtstag. Neben einem geschichtlichen Blick 
auf die Gründungsjahre der OG Schörfling wurden 
zahlreiche Anekdoten zum Besten gegeben. Zur aus-
gelassenen Stimmung trug auch die musikalische 
Unterhaltung bei, die von zwei Kameraden hervor-
ragend dargeboten wurde.

Im Namen aller Kameraden gratuliere ich hier noch-
mals ganz herzlich.

Terminankündigung
Sommerheuriger am Pfarrplatz 
26. Juli 2025 ab 18:00 Uhr

Klimt und Spitze – Unser Special in 
der Karwoche

Das Jahr 2025 ist schon in vollem Gange. Wir freuen 
uns auf unsere Sonderausstellung „Klimt und Spit-
ze“ hinweisen zu dürfen, die wir am 11. April 2025 
eröffnen werden. Die Ausstellung ist eine Koopera-
tion mit der Idrija Lacemakers Association und dem  
Slowenischen Kultur-Informations Zentrum. 

Mit ihrer über 300-jährigen Geschichte ist die Idri-
ja-Spitze zu einem Symbol der slowenischen Hand-
werkskunst und des kulturellen Erbes geworden. Das 
Projekt vereint die künstlerische Präzision von 11 Spit-
zendesignern und 27 Klöpplerinnen, die Klimts Kunst 
in Spitzenmuster umgesetzt haben. In 2.400 Stunden 
akribischer Arbeit entstanden einzigartige Spitzen-
stücke, die eine Verbindung zwischen Tradition und 
Moderne verdeutlichen. Klimts künstlerische Sprache 
wurde in den feinen Klöppelmustern interpretiert, die 
zu wahren künstlerischen Juwelen der slowenischen 
Kunstszene wurden. Diese Klöppelarbeiten werden 
nun im Zentrum bis 19. April 2025 zu sehen sein.

Unsere Veranstaltungen im Überblick:
•	 11. - 19. April 2025: Klimt und Spitze, täglich von 
11:00 - 16:00 Uhr im Gustav Klimt-Zentrum

•	 24. Mai - 26. Oktober 2025: „Moderne Meister: 
Gustav Klimt und Alfred Kubin. Im Dialog mit Nicola 
Hackl-Haslinger, Peter Manhartsberger, Ai Weiwei 
und Heinz Kasper“, Mittwoch - Freitag von 11:00 - 
17:00 Uhr / Samstag - Sonntag von 10:00 - 17:00 Uhr

•	 12. Juni 2025: Attersee Aufwind II mit Altbürger-
meister Johnny Reiter, 19:00 Uhr im Raikasaal

•	 14. Juli 2025: Gustav Klimt Geburtstagsfest in Ko-
operation mit dem TVB, Villa Paulick

•	 21. Juli 2025: Kubin – Du Engel du Teufel, Erzäh-
lungen von Brita Steinwendtner aus ihrem Roman, 
20:00 Uhr im Gustav Klimt-Zentrum

•	 28. Juli 2025: Klimt und Kubin am Kunstmarkt 
- Der Kunsthändler Lui Wienerroither im Gespräch 
mit der Kuratorin des Klimt-Zentrums Raphaela He-
metsberger, 20:00 Uhr im Gustav Klimt-Zentrum

Bericht: Daniel Klein, Obmann OÖKB OG Schörfling
Foto: Mag. Gerhard Kaniak

•	 11. August 2025: Alfred Kubin – eine phantasti-
sche Reise durch die Welt seiner Bücher – ein Abend 
mit Erich Weidinger und Christian Hemetsberger, 
20:00 Uhr im Gustav Klimt-Zentrum

•	 23. - 24. August 2025: Malkurs mit Christian  
Bazant-Hegemark

Weitere Informationen und Details zu den Veranstal-
tungen können auf unserer Website www.klimt-zen-
trum.at eingelesen werden.

Daniel Klein mit Jubilar Mag. Erich Kaniak

Bericht: Verein Klimt am Attersee
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Österreichischer Meistertitel und 
Ruderkurs für Anfänger

Österreichische Indoor-Meisterschaften 2025:
Am 26. Jännrer 2025 fanden die österreichischen In-
door-Meisterschaften in Wels statt. Der Ruderverein 
Seewalchen war mit einigen Sportler:innen vertre-
ten und kann auf erfolgreiche Rennen zurückblicken. 
Besonders stolz sind wir auf Mathias Mair, der sich 
mit dem Sieg bei den leichten Männern zum öster-
reichischen Indoor-Meister kürte!

Ruderkurs für Anfänger (Mai 2025)
Im Mai 2025 bietet der RVS wieder einen Ruderkurs 
für Anfänger an. An vier Terminen zu je zwei Stunden 
werden die Grundlagen des Rudersports vermittelt: 
nach dem Erlernen der Ruderbewegung am Ergome-
ter wechseln die Kursteilnehmer:innen ins Ruderboot, 
wo sie von einem erfahrenen Mitglied des RVS betreut 
werden. Das Kursangebot wurde bewusst dicht ge-
wählt, um schnelles und effektives Lernen zu fördern.

Hier die wichtigsten Infos zum Anfängerkurs:
Für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren	
4 Termine à 2 Stunden:
•	 05. Mai 2025
•	 06. Mai 2025
•	 12. Mai 2025
•	 13. Mai 2025

Treffpunkt: 17:30 Uhr beim Bootshaus des Ruder-
vereins (Atterseestraße 43a; 4863 Seewalchen am 
Attersee)

Kurskosten: € 50,00/Person (die Kursgebühr deckt 
die Teilnahme an allen 4 Terminen ab und ist in vol-
ler Höhe zu entrichten, unabhängig davon, wie viele 
Kurstage tatsächlich besucht werden)

Anmeldung bis 21. April 2025 per E-Mail: 
office@rvseewalchen.com 

Zum Ruderkurs mitzunehmen sind Sportkleidung 
und Sportschuhe – Schwimmkenntnisse werden vo-
rausgesetzt.

Sollte im selben Kalenderjahr noch eine Mitgliedschaft 
beantragt werden, so wird die Kursgebühr für den Mit-
gliedsbeitrag des ersten Jahres gutgeschrieben.

Weitere Infos zum Ruderverein Seewalchen finden 
Sie auf unserer Website www.rvseewalchen.com 
– bei Fragen stehen wir unter der obenstehenden 
E-Mail-Adresse zur Verfügung.

Das Team des RVS freut sich auf Ihre Anmeldungen!
Bericht und Foto: Ruderverein Seewalchen 

RUFHILFE IM OÖ. ROTEN KREUZ

Mit der Rufhilfe des OÖ. Roten Kreuzes ist Hilfe nur 
einen Knopfdruck entfernt. Wenn etwas passiert, ist 
der persönliche Notruf stets zur Hand. Durch die Ruf-
hilfe des OÖ. Roten Kreuzes ist Hilfe im Notfall rasch 
auf dem Weg. Sie bleibt ein Großteil der Selbststän-
digkeit und Lebensqualität erhalten und ein längerer 
Verbleib in den eigenen vier Wänden ist möglich.

Für wen ist die Rufhilfe interessant?
Die Rufhilfe ist eine interessante Option für Menschen, 
•	 die allein leben und im Notfall nicht auf Sofort-

hilfe in ihrem nahen Umfeld zählen können
•	 denen die Möglichkeit der Hilfe auf Knopfdruck 

für ihr Sicherheitsgefühl wichtig ist
•	 die sich aus o.g. Gründen Sorgen um ihre Ange-

hörigen machen

Im Notfall Hilfe rund um die Uhr! Ein einfacher Druck 
auf den Alarmknopf des tragbaren Senders oder des 
Rufhilfegerätes reicht aus, um einen Notruf abzuset-
zen. Es wird automatisch eine Sprachverbindung zur 
Rettungsleitzentrale des Roten Kreuzes hergestellt.

Rückfragen: 
Landesverband OÖ, Tel. +43 732-7644-182 oder bei 
der Bezirksstelle Vöcklabruck, Tel. +43 7672-28144

Bericht: Rotes Kreuz
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Kinderstube der Natur

Die Frühlingszeit ist die Kinderstube der Natur und 
wir bitten um Ihre Mithilfe! 

Mit Begeisterung und Freude genießt der Naturlieb-
haber den Frühling. Die Tier- und Pflanzenwelt be-
grüßt uns mit einer gewaltigen Vielfalt neuen Lebens 
und bietet eine scheinbar unerschöpfliche Quelle an 
Glücksgefühl und Lebenskraft.

Jetzt im Frühling, wenn die Menschen auch wieder 
vermehrt in die Lebensräume der Wildtiere vordrin-
gen, ist es wichtig, dass die tierischen Bewohner 
trotzdem ihre Ruhe haben dürfen. Vor allem deshalb, 
da ab jetzt vermehrt Jungwild das Licht der Welt er-
blickt. Es ist also Tierschutz, wenn vermeintlich ver-
lassene Junghasen NICHT AUFGENOMMEN werden! 
Sie sind meist nicht verlassen und die Häsin kommt 
täglich zu ihnen, um sie zu säugen. Auch Gelege, also 
Vogeleier, sollen auf keinen Fall berührt werden. Das 
Muttertier beobachtet aus sicherer Entfernung ge-
nau die Störenfriede und traut sich nicht zum Nest, 
solange die Eindringlinge in der Nähe sind und so 
kühlen die Eier aus …

Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen 
Fall berühren. Es handelt sich um keine Findelkin-
der und die Eltern sind meist nicht weit von ihren 
Schützlingen entfernt.

Ein weiterer Appell des OÖ Landesjagdverbands und 
der Jägerinnen und Jäger richtet sich an die Hunde-
halter, damit sie ihre Vierbeiner an die Leine neh-
men. Selbst wohlerzogene Hunde vergessen schon 
einmal ihre guten Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt 
geweckt wird. Aufgeschreckte und gehetzte Wildtie-
re laufen auf Straßen und können Unfälle verursa-
chen. Ein trächtiges Reh sogar im Schockzustand das 
Kitz verlieren. Da muss der Hund das Tier gar nicht 
erwischen.

Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, blei-
ben wir auf den Wegen und freuen wir uns über den 
herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in un-
serer Gemeinde – die Tiere, aber auch wir Jägerin-
nen und Jäger danken es Ihnen!

Kontakt zur Schörflinger Jägerschaft
Jagdleiter 
Johannes Nagl, Tel. +43 676 728 92 75
Jagdleiter-Stv. 
Norbert Englbrecht, Tel. + 43 664 823 88 14 
Franz Englbrecht, Tel. + 43 676 405 46 11

Neugierig? Hier finden Sie viele Informationen rund 
um die Jagd:

Oberösterreichischer
Landesjagdverband
www.ooeljv.at

www.fragen-zur-jagd.at 

www.jagd-oesterreich.at

www.jagdfakten.at 

www.forstjagddialog.at 

Bericht und Foto: Jägerschaft
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Wirtschaft in Schörfling

Wie bereits in der letzten Ausgabe der Gemeinde-
nachrichten erwähnt, wurde der Gewerbestamm-
tisch, eine Plattform von über 40 Unternehmer:in-
nen in Schörfling am Attersee ins Leben gerufen. 
Ziel ist Ihr Geschäft vorzustellen, Kooperationen zu 
knüpfen und von den Erfahrungen anderer zu pro-
fitieren. Weiters Ideen zu sammeln, wie der Wirt-
schaftsstandort Schörfling a.A., noch interessanter 
gestaltet werden kann. Es wurde mit der Marktge-
meinde Schörfling a.A. vereinbart, dass es auch eine 
Möglichkeit geben wird, Wirtschaftsthemen in den 
Gemeindenachrichten zu veröffentlichen.

Der erste kleine Meilenstein war die Erweiterung 
der Weihnachtsbeleuchtung in Kammer bis zum La-
gerhaus und ein Teilbereich die Agerstraße hinauf als 
Solidaritätsprojekt der Unternehmer:innen mit der 
Marktgemeinde Schörfling a.A.. Es wurden von der 
Marktgemeinde 13 zusätzliche LED-Schneeflocken 
angekauft und montiert. Diese konnten von Un-
ternehmer:innen zum Selbstkostenpreis angekauft 
werden und das jährliche an- und abmontieren, die 
Lagerung übernimmt der Bauhof. 

SIEBEN Schneeflocken wurden bereits von Unter-
nehmer:innen gekauft bei denen sich die Markt-
gemeinde Schörfling am Attersee namentlich ganz 
herzlich bedanken möchte. 

•	 Restaurant LANGOSTINOS, Christian Rutschet-
schin

•	 Pizzeria CASTIGLIONE, Dimitar Raynov
•	 Versicherungsmakler SELBSTVORSORGE- EFM 

Atersee Nord, Friedrich Neuwirth MBA, Ing. Tho-
mas Hintermaier

•	 NÖHMER GmbH, Gerhard Nöhmer
•	 BOOTE MITTENDORFER, Franz Mittendorfer
•	 TRAFIK Wolfgang Fürthauer
•	 Marktmetzgerei NAGL, DI(FH)Johannes Nagl

In der letzten Sitzung des Gewerbestammtisch im 
Jänner 2025 wurde das Thema Tourismus in Schör-
fling insbesondere Kammer thematisiert. Nachdem 
es den „Freizeit-Tourismusverein Schörfling Seewal-
chen“ gibt, soll dieser verstärkt eingebunden wer-
den, um eine Wertschöpfung für beide Gemeinden 
zu generieren.

Ein Unternehmen stellt sich vor

Colosé cosmetics – Ingrid Preishuber
Ihre Expertin für Schönheit und Wohlbefinden in 
Schörfling am Attersee

Seit über zwei Jahrzehnten steht Ingrid Preishuber 
Colosé cosmetics für hochwertige, naturbasierte 
Kosmetik- und Pflegeprodukte. Unsere Vision ist 
es, Menschen zu helfen, ihre innere und äußere 
Schönheit zu entdecken und zu fördern. Mit einem 
besonderen Fokus auf Naturkosmetik bieten wir in-
dividuelle Beratungen zu Gesichts- und Körperpfle-
ge, dekorativer Schönheitspflege und typgerechtem 
Make-up an. 

„Es ist meine Berufung, meinen Kundinnen im  
Direktvertrieb die Produkte individuell vorführen zu 
können!“

Unsere Produkte können bequem online, telefo-
nisch oder per E-Mail bestellt werden – ganz ohne 
Ladengeschäft oder feste Öffnungszeiten. Dies gibt 
Ihnen die Flexibilität, uns jederzeit zu kontaktieren 
und eine individuelle Beratung zu erhalten. Wir set-
zen auf den persönlichen Kontakt, um sicherzustel-
len, dass jede Kundin die für sie passende Pflege 
erhält. Wir schätzen uns glücklich, unseren Lebens-
mittelpunkt in Schörfling gefunden zu haben. 

Ingrid Preishuber und Christian Pernsteiner
Colosé cosmetics
Hauptstraße 7c/6
4861 Schörfling am Attersee
Tel: +43 664 392 14 11
E-Mail: ingrid@preishuber.at
Homepage: www.preishuber.biz

Bericht: 2. Vizebürgermeister Ing. Thomas Hintermaier Bericht und Foto: Colosé cosmetics
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Kinder Malwettbewerb 

Der erste Platz von Simona Zubot ist auf der Titelseite zu finden, während der zweite Platz von Anna Reintha-
ler und der dritte Platz von Nora Kreuzer hier erscheinen.

Den Bericht zum Kinder Malwettbewerb finden Sie auf der Seite 7.

Vielen Dank und herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer:innen für ihre tollen Kunstwerke!

2. Platz 
Anna Reinthaller

3. Platz 
Nora Kreuzer

Alle Kunstwerke werden bis Ende April im Marktgemeindeamt, im Eingangsbereich ausgestellt. 


